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Liebe Teilnehmer*innen, 
liebe Bürger*innen,
ganz herzlichen Dank für die Teilnahme an unserem Fotowettbewerb 2020. Aus den ein-
gegangenen Bildern ist ein toller Kalender entstanden. 

Die Bilder wurden durch die Leser*innen des Stadtanzeigers anhand der Sonderbeilage, die 
im Dezember 2020 veröffentlicht wurde, bewertet. Aus den eingegangenen Bewertungs-
karten wurden drei gezogen, deren Absender je einen Stadtgutschein erhalten. 

Leider ist aufgrund der Corona-Pandemie keine persönliche Siegerehrung im Rahmen einer 
Gemeinderatssitzung möglich. 
Herzlichen Glückwunsch an Miriam Dier, Hannes Gerhardt und Hans-Herbert Schmidt. 
Die Preise werden Ihnen in den nächsten Tagen per Post zugesandt.

Ihre 

Bürgermeisterin

Platz 3: Hans-Herbert Schmidt

Platz 1: Miriam Dier

Platz 2: Hannes Gerhardt

Auswertung des Fotowettbewerbs 2020 – „Lauchheim (er)leben“
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DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg I Hessen informiert:
Sie sind von COVID-19 genesen und möchten schwer Erkrankten COVID-19-Patien-
ten helfen?
Bereits seit Frühjahr sucht der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg I Hessen 
Plasmaspender, die eine COVID-19-Erkrankung überstanden haben. 
Ziel dabei ist es die aufgrund einer COVID-19-Erkrankung gebildeten Antikörper 
an akut erkrankte COVID-19-Patienten weiterzugeben und somit den Krankheits-
verlauf positiv zu beeinflussen.

Alle Informationen zum Projekt Rekonvaleszentenplasma erhalten Sie unter folgendem Link: 
https://blutspende.de/rkp
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
28.01.2021

1.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-
schlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO

Der Gemeinderat hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung 
am 17.12.2020 beschlossen, die Stellenbesetzungen für 
die Sachbearbeiterstelle im Hauptamt als auch die Sekre-
tariatsstelle in der Deutschorden-Schule auf den Verwal-
tungs- und Finanzausschuss zu übertragen.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner nicht-
öffentlichen Sitzung am 22.12.2020 beschlossen
-  �Frau Linda Vandelli ab dem 01.04.2021 als Sachbearbei-

terin für das Hauptamt einzustellen;
-  �Frau Carmen Kranz ab dem 01.01.2021 als Sekretärin in 

der Deutschorden-Schule einzustellen.

2.	 Einbringung und Verabschiedung des Haus-
haltsplans 2021

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2021 
wurde von der Verwaltung am 22.01.2021 im Rahmen 
einer Klausurtagung im Gemeinderat eingebracht und 
ausführlich beraten. Am 28.01.2021 hat der Gemeinderat 
die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2021 sowie die Fi-
nanzplanung bis 2024 in öffentlicher Sitzung beschlossen.

Die Stadt Lauchheim stellt zum Jahr 2021 zum zweiten Mal 
den Haushaltsplan auf der Basis des Neuen Kommunalen 
Haushaltsrechts (NKHR) auf.

Der Haushaltsplan besteht aus dem Gesamthaushaltsplan 
mit dem Gesamtergebnishaushalt und dem Gesamtfinanz-
haushalt als wichtigste Übersicht. Es schließt sich der Haus-
haltsquerschnitt an.

Schwerpunkte des doppischen Haushaltsplans sind die Teil-
haushalte. Innerhalb der Teilhaushalte werden die dem 
Teilhaushalt zugeordneten Produktgruppen ausgewiesen.
Der Haushaltsplan der Stadt Lauchheim gliedert sich auf-
grund des Gemeinderatsbeschlusses vom 11.04.2019 in die 
folgenden Teilhaushalte:
Teilhaushalt 1	 Innere Verwaltung
Teilhaushalt 2	 Sicherheit und Ordnung
Teilhaushalt 3	 Schulen
Teilhaushalt 4	 Sport, Kultur und Soziales
Teilhaushalt 5	 Bauen und Umwelt
Teilhaushalt 6	 Wirtschaft und Tourismus
Teilhaushalt 7	 Allgemeine Finanzwirtschaft

Durch den Systemwechsel ist ein Vergleich mit Vorjahren 
kaum möglich. Ziel ist es, das kamerale Denken so schnell 
wie möglich beiseite zu legen und auf das neue Haushalts- 
und Rechnungswesen überzugehen.

Einwohner
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl auf der Basis des 
Zensus vom 09.05.2011 beläuft sich auf 4.705 Personen 
zum Stichtag 31.03.2020 (männlich: 2.382; weiblich: 
2.323). Die Einwohnerzahlen zum 30.06.2020 vom Statis-
tischen Landesamt liegen bei 4.702 Einwohnern (männlich: 
2.378; weiblich: 2.324).

A u s  d e m  G e m e i n d e r a tA u s  d e m  G e m e i n d e r a tA u s  d e m  G e m e i n d e r a tA u s  d e m  G e m e i n d e r a tA u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Haushaltsplan
Das Volumen des Gesamtergebnishaushalts 2021 beträgt 
12.529.200 Euro. Gegenüber dem Vorjahr mit einem Vo-
lumen in Höhe von 12.343.300 Euro bedeutet dies eine 
Steigerung um 185.900 Euro.
Bei allen Positionen, v. a. bei den Investitionen, wurden die 
Ein- und Ausgaben überprüft und neu veranschlagt. Da-
her sind als Auszahlungen für Investitionen 9,1 Mio. Euro 
eingeplant, obwohl im Vorjahr bereits 9,6 Mio. Euro ver-
anschlagt waren. Dies liegt daran, dass einige Investitionen 
nicht oder nicht vollumfänglich umgesetzt wurden – diese 
wurden in 2021 neu eingeplant.

Haushaltsausgleich
Nach Gegenüberstellung aller Erträge und Aufwendungen 
verbleibt im Ergebnishaushalt ein Fehlbetrag des ordentli-
chen Ergebnisses in Höhe von 632.100 Euro.
Es wurden alle pauschalen Ansätze gekürzt und die Mittel 
auf das Nötigste reduziert. Insgesamt wurden alle Erträge 
und Aufwendungen auf Notwendigkeit und Sparsamkeit 
überprüft. Trotz der Ausnutzung aller Einsparpotenziale 
und der Ausschöpfung aller Ertragsmöglichkeiten ergibt 
sich ein negatives Ergebnis.
Gründe hierfür liegen beim geringeren Anteil an der Ein-
kommensteuer von rund 270.000 Euro und geringeren 
Schlüsselzuweisungen in Höhe von 668.200 Euro. Im Er-
gebnis wirkt sich demnach das finanziell sehr gute Jahr 
2019 aufgrund der Systematik des Finanzausgleichs um 
zwei Jahre zeitversetzt durch höhere Umlagebelastungen 
sowie geringere Schlüsselzuweisungen aus.
Auch steigen die Aufwendungen. Die Aufwendungen 
für Sach- und Dienstleistungen erhöhen sich primär auf-
grund der Ausgaben für die Umsetzung des DigitalPakt 
Schule. Zudem steigen die Personalaufwendungen, wobei 
sich dies auf Tariferhöhungen, Stufensteigerungen sowie 
die Leitungsfreistellung in den Kindertageseinrichtungen 
zurückführen lässt. Außerdem erhöht sich die FAG-Umlage 
um 54.300 Euro.
Zudem müssen in der kommunalen Doppik die Abschrei-
bungen erwirtschaftet werden. Die Abschreibungen 
wurden in Höhe von 1,3 Mio. Euro und die Auflösung der 
Investitionszuwendungen und -beiträge mit 610.000 Euro 
veranschlagt.
Bislang sind zudem noch keine weiteren Corona-Hilfen 
durch Bund oder Land angekündigt. Einzig die Mittel, 
welche für die Digitalisierung der Schulen im Jahr 2021 
vom Land eingehen werden, sind eingeplant. Aus diesen 
Gründen ist der Ausgleich des Ergebnishaushalts nicht 
möglich.

Steuern
Die Hebesätze der Grundsteuer A und B sowie der Ge-
werbesteuer wurde 2019 neu festgesetzt. Diese bleiben 
unverändert.

Schuldenstand
Zu Beginn des Jahres beträgt der Schuldenstand 2,05 Mio. 
Euro. Dies entspricht bei 4.702 Einwohnern einer Pro-Kopf-
Verschuldung von 436,68 Euro/Einwohner. Sofern die Kre-
ditermächtigung in Höhe von 3,3 Mio. Euro in Anspruch 
genommen wird, erhöht sich der Schuldenstand zum 
31.12.2021 auf 5,07 Mio. Euro. Die Pro-Kopf-Verschuldung 
erhöht sich in Folge auf 1.078,27 Euro/Einwohner.
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Laufende Maßnahmen 2021	 Ausgaben 2021� Einnahmen 2021

Datenschutzbeauftragter LRA OAK	 2.000 €	  

Verwahrentgelt Kreditinstitute	 18.000 €	  

Bauausgaben Gemeindeprüfungsanstalt	 50.000 €	  

Sitzungssaal: Abdichtung Fenster, Folien	 10.000 €	  

Leasing Elektroauto	 2.400 €	  

Gutachten Haus Ebermeyer	 10.000 €� 6.000 €

Landtags- und Bundestagswahl	 11.500 €� 8.000 €

DigitalPakt	 220.000 €� 174.000 €

Restaurierung Wappentafel Torturm	 50.000 €	  

Reparatur Glocken- und Läuteanlage St. Franziskus	 3.000 €	  

Zwei Überwachungskameras Schulturnhalle	 1.000 €	  

Pflege und Bewirtschaftung BgA Sportplatz 	 21.000 €	  

Aufstellung FNP GVWV (2021+2022: je 10.000 Euro)	 10.000 €	  

Umsetzung 30er-Zone und Poller KSK/Kirche	 10.000 €	  

Provisorium Querungshilfe Härtsfeldstr. Hülen	 3.000 €	  

Überwachungskamera Stadtpark an der Jagst	 500 €	  

Kalkulation Friedhofsgebühren	 6.000 €	  

Laufende Betreuung und Überwachung Ökokonto	 8.000 €	  

Wesentliche Investitionen 2021	 Ausgaben 2021	 Einnahmen 2021

Treffpunkt Bären, Außenanlagen	 180.000 €	 315.400 €

Neubau Dorfladen Röttingen	 181.000 €	 45.800 €

Umbau Feuerwehrgerätehaus Lauchheim	 46.000 €	 14.000 €

Neubau Feuerwehrgerätehaus Röttingen	 864.000 €	 310.000 €

Generalsanierung Stauferschule, 2. BA	 17.600 €	 11.400 €

Neubau Kita St. Gangolf Röttingen	 500.000 €	 187.500 €

Neubau Mehrzweckhalle	 4.146.600 €	 1.389.000 €

Ex-Schutz Rechenhaus Kläranlage	 135.000 €	  

Neubau Regenklärbecken Wasserfurche	 517.000 €	  

Gehweg Bopfinger Straße entlang Altenpflegeheim	 140.000 €	  

Ausbau Wanderparkplatz Hülen	 75.000 €	 10.000 €

Sanierung Feldwege	 340.400 €	 133.300 €

Neukonzeption Friedhof Lauchheim	 100.000 €	  

Neukonzeption Friedhof Hülen	 20.000 €	  

�
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Schlussbetrachtung
Der zweite doppische Haushalt 2021 stellt einen weiteren 
Meilenstein im Umstellungsprozess dar. Das kommunale 
Haushalts- und Rechnungswesen wird unter neuen Aspek-
ten transparenter und vollständiger betrachtet.
Der zukünftige Blickwinkel wird durch die ergebniswirksa-
me Betrachtung der zu erwirtschafteten Abschreibungen 
mehr auf die Langfristigkeit bzw. Generationengerechtig-
keit gelenkt. Der Umstellungsprozess ist hiermit jedoch 
noch nicht abgeschlossen. Erst mit der Erstellung der Eröff-
nungsbilanz zum 01.01.2020 als auch mit dem ersten dop-
pischen Jahresabschluss 2020 ist ein Ende des Umstellungs-
prozesses in Sicht. Die bisher geschaffene neue Struktur 
ist nicht endgültig, sondern wird durch die tägliche Praxis 
auch in den nächsten Jahren noch angepasst werden.
Das Jahr 2021 wird finanziell gesehen ein sehr schwieriges 
Jahr werden. Durch die Pandemie sind weniger Einnah-
men zu verzeichnen und es wird sicherlich noch einige Zeit 
dauern, bis die wirtschaftliche Situation wieder auf einem 
stabilen Niveau sein wird. 
Nichtsdestotrotz ist es wichtig, zuversichtlich in die Zukunft 
zu blicken und weiterhin in die Infrastruktur der Stadt 
Lauchheim zu investieren. Deshalb wird die Investitions-
tätigkeit der Stadt Lauchheim auch in den kommenden 
Jahren mit zukunftweisenden Projekten weitergeführt. Da 
im Finanzhaushalt sämtliche Investitionen neu eingeplant 
wurden, ist die Höhe des Investitionsprogramms enorm. Im 
Mittelpunkt stehen vor allem der Neubau der Mehrzweck-
halle sowie des Feuerwehrgerätehauses in Röttingen. Der 
Neubau des katholischen Kindergartens in Röttingen, die 
Sanierung und Modernisierung der Feldwege sowie der 
Neubau des RKB Wasserfurche sind weitere Investitionen 
in die Zukunft der Stadt Lauchheim. Bei allen Investitionen 
legt die Verwaltung großen Wert auf die Einnahmesituati-
on, v. a. auf die Inanspruchnahme von Fördermitteln.
Der Gemeinderat stimmte der Haushaltssatzung 
2021 mit Haushaltsplan sowie dem mehrjährigen 
Finanzplan mit Investitionsprogramm bis 2024 zu.

3.	 Baugesuche
Der Gemeinderat stimmte folgenden eingereichten 
Baugesuchen zu bzw. nahm sie zur Kenntnis:
-	 Lauchheim, Am Kalvarienberg 47; Neubau eines Wohn-

hauses mit Doppelgarage
-	 Lauchheim, Hardtsteige 19; Anbau einer Garage
-	 Lauchheim, Hardtsteige, Flst.-Nr.: 308; Errichtung einer 

verfahrensfreien Gartenhütte
-	 Lauchheim, Im Roten Feld; Bau eines Vereinsheims mit 

Geräteraum 
-	 Lauchheim, Mittelhofer Weg 28/1; Neubau Carport 

mit Spindeltreppe (veränderte Ausführung)
-	 Hülen, Kugeltalstraße 12; Neubau eines Milchvieh-

Laufstalles mit Außenlaufhof, offenem Güllebehälter 
und Fahrsilos (veränderte Ausführung)

-	 Hülen, Flachsäcker 2 und 2/1; Neubau eines Doppel-
hauses mit Garagen

Der Gemeinderat versagte bei folgendem Bauge-
such sein erforderliches Einvernehmen:
-	 Hülen, Flachsäcker 6; Errichtung einer Zaunanlage

4.	 Errichtung einer verfahrensfreien Betonmauer 
im Wiesenweg 10

Bei einer Baukontrolle am 02.11.2020 wurde die errichtete 
Betonmauer im Wiesenweg 10 festgestellt. Nach Prüfung 
durch die Kreisbaumeisterstelle ist das Vorhaben baurecht-
lich verfahrensfrei. Das Bauvorhaben verstößt jedoch 

gegen das Nachbarrechtsgesetz. Demnach ist an der Gren-
ze maximal eine Höhe von 1,50 m zulässig (vorhanden 
1,70 m). Der Ortschaftsrat Hülen hat sich dafür ausgespro-
chen, den Rückbau nach § 11 Abs. 2 Nachbarrechtsgesetz 
auf 1,50 m bzw. eine Zurücksetzen der Mauer um 20 Zenti-
meter von der Grundstücksgrenze zu fordern.
Der Gemeinderat beschloss, den Rückbau der Mauer 
auf 1,50 m zu fordern. Sofern die Mauerhöhe von 
1,70 m beibehalten werden soll, ist die Mauer vom 
Eigentümer um 0,2 m von der Grundstücksgrenze 
zurückzusetzen. 

5.	 Klimaschutz-Steckbrief der Stadt Lauchheim
Bürgermeisterin Schnele informierte, dass der Klimaschutz-
Steckbrief der Stadt Lauchheim vorliegt. Dieser wird in 
Kürze auf der städtischen Homepage unter der Rubrik 
„Willkommen in Lauchheim“/Klimaschutz veröffentlicht.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

6.	 Landtagswahl am 14.03.2021 und Bundestags-
wahl am 26.09.2021

Bürgermeisterin Schnele informierte, dass aufgrund der 
Corona-Pandemie Personen die einer Risikogruppe (über 
60 Jahre, Vorerkrankungen) angehören, nicht als Wahl-
helfer eingeteilt werden. Die Ausstattung der Wahl-
lokale wird an die erforderlichen Hygieneanforderungen 
angepasst. Es werden nur so viele Wähler im Wahlraum 
eingelassen, wie Wahlkabinen in den Wahllokalen sind. 
Zudem besteht beim Betreten der Wahllokale Masken-
pflicht. Jedem Wähler wird bei der Stimmzettelausgabe 
ein separater Kugelschreiber ausgeteilt, der mit nach 
Hause genommen werden darf. Die Wähler haben die 
Möglichkeit, die Hände beim Betreten und Verlassen des 
Wahllokals zu desinfizieren. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

7.	 Umbau Briefkastenanlage im Rathaus
Die Stadtverwaltung erwartet bei den diesjährigen Wahlen 
eine Zunahme an Briefwählern, weshalb die Briefkasten-
anlage im Rathaus entsprechend den Sicherheitsstandards 
und mit mehr Kapazität umgebaut wurde. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

8.	 Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
– Entscheidung

Bürgermeisterin Schnele teilte mit, dass das Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg 1.746 Projekte im Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum mit einem Fördervolumen von 100,2 Millionen Euro 
fördert. Von dieser Fördersumme fließen 3,8 Mio. Euro in 
den Ostalbkreis und 0,2 Mio. Euro in die Grundversorgung 
der Stadt Lauchheim.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

9.	 Eilentscheidung der Bürgermeisterin 
Bürgermeisterin Schnele informierte den Gemeinderat, 
dass sie im Wege der Eilentscheidung nach § 43 GemO, das 
bauhistorische/architekturhistorische Bestandsgutachten 
für das Haus Ebermeyer, Hauptstraße 27 in Lauchheim in 
Auftrag gegeben hat. Im Haushaltsplan 2021 sind Haus-
haltsmittel für das Gutachten eingestellt.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.
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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Landtagswahl am 14. März 2021

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n

10.	Bau der Mehrzweckhalle ruht
Bürgermeisterin Schnele informierte, dass der Bau der 
Mehrzweckhalle aufgrund der Wetterverhältnisse im Mo-
ment ruht.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

11.	Startgespräch Feuerwehrgerätehaus Röttingen 
mit Dorfladen

Bürgermeisterin Schnele teilte mit, dass das Bauauftaktge-
spräch für den Bau des Feuerwehrgerätehauses mit Dorf-
laden in Röttingen am Montag, 01.02.2021 stattfindet.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

12.	Aussetzung der Einziehung der Kindergarten-
beiträge und Randzeitenbetreuungsgebühren 	
für Februar 2021

Bürgermeisterin Schnele informierte, dass vom Land die 
Unterstützung für die ausgefallenen Elternbeiträge in 
Höhe von 80 % in Aussicht gestellt wurde. Die Verhandlun-
gen zu den genauen Rahmenbedingungen sollen in den 
nächsten Tagen erfolgen. Aus diesem Grund werden die 
Kindergartenbeiträge sowie die Gebühren für die Rand-
zeitenbetreuung in der Deutschorden-Schule für Februar 
2021 nicht eingezogen. Ob die Gebühren und Beiträge 
für Januar und Februar 2021 erlassen werden, muss in 
den entsprechenden Gremien (Gemeinderat bzw. Kinder-
gemeinderat) beschlossen werden. Die Kosten für die Not-
betreuung sind davon nicht betroffen. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-

lung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 14. März 2021
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl

der Stadt Lauchheim wird in der Zeit vom 22.02.2021 bis 26.02.2021 während der allgemeinen
Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08:00 - 12:00 Uhr, montags 14:00 - 16:00 Uhr und
donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr) im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466
Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten.

Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen,
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem
Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom
20. bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens am Freitag, 26.02.2021 bis 12:00 Uhr Uhr im Rathaus
der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG
(barrierefrei) Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens am
Sonntag, 21.02.2021 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 26 Aalen durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Brief-
wahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21.02.2021)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3
des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs.
2 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt
geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 12.03.2021, 18:00 Uhr

im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 
2, OG (barrierefrei) schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-

lung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 14. März 2021
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl

der Stadt Lauchheim wird in der Zeit vom 22.02.2021 bis 26.02.2021 während der allgemeinen
Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08:00 - 12:00 Uhr, montags 14:00 - 16:00 Uhr und
donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr) im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466
Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten.

Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen,
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem
Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom
20. bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens am Freitag, 26.02.2021 bis 12:00 Uhr Uhr im Rathaus
der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG
(barrierefrei) Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens am
Sonntag, 21.02.2021 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 26 Aalen durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Brief-
wahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21.02.2021)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3
des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs.
2 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt
geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 12.03.2021, 18:00 Uhr

im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 
2, OG (barrierefrei) schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-

lung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 14. März 2021
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl

der Stadt Lauchheim wird in der Zeit vom 22.02.2021 bis 26.02.2021 während der allgemeinen
Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08:00 - 12:00 Uhr, montags 14:00 - 16:00 Uhr und
donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr) im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466
Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten.

Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen,
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem
Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom
20. bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens am Freitag, 26.02.2021 bis 12:00 Uhr Uhr im Rathaus
der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG
(barrierefrei) Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens am
Sonntag, 21.02.2021 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 26 Aalen durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Brief-
wahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.
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a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
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Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08:00 - 12:00 Uhr, montags 14:00 - 16:00 Uhr und
donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr) im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466
Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten.

Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen,
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des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
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Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein
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Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom
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eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 26 Aalen durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Brief-
wahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21.02.2021)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3
des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs.
2 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt
geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 12.03.2021, 18:00 Uhr

im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 
2, OG (barrierefrei) schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-

lung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 14. März 2021
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl

der Stadt Lauchheim wird in der Zeit vom 22.02.2021 bis 26.02.2021 während der allgemeinen
Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08:00 - 12:00 Uhr, montags 14:00 - 16:00 Uhr und
donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr) im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466
Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten.

Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen,
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem
Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom
20. bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens am Freitag, 26.02.2021 bis 12:00 Uhr Uhr im Rathaus
der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG
(barrierefrei) Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens am
Sonntag, 21.02.2021 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 26 Aalen durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Brief-
wahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21.02.2021)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3
des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs.
2 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt
geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 12.03.2021, 18:00 Uhr

im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 
2, OG (barrierefrei) schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.
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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-

lung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 14. März 2021
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl

der Stadt Lauchheim wird in der Zeit vom 22.02.2021 bis 26.02.2021 während der allgemeinen
Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08:00 - 12:00 Uhr, montags 14:00 - 16:00 Uhr und
donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr) im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466
Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten.

Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen,
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem
Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom
20. bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens am Freitag, 26.02.2021 bis 12:00 Uhr Uhr im Rathaus
der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 2, OG
(barrierefrei) Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens am
Sonntag, 21.02.2021 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 26 Aalen durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Brief-
wahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21.02.2021)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3
des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs.
2 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt
geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 12.03.2021, 18:00 Uhr

im Rathaus der Stadtverwaltung Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim, Bürgerbüro, Zimmer 
2, OG (barrierefrei) schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung 
nach dem Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, Sonntag, 14.03.2021, 15:00 Uhr, 
gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, Samstag, 13.03.2021, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe 
a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag, Sonntag, 14.03.2021, 15:00 Uhr, stellen.

6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
7.1 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
7.2 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und
7.3 einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige Anschrift, wohin der

Wahlbrief zu übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die den
Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk
angegeben sind.

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlberechtigten persönlich abgeholt
werden. An eine andere Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berech-
tigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe sei-
ner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Bürgermeisteramt
Ort, Datum

Lauchheim, 04.02.2021
Unterschrift, Amtsbezeichnung

gez. Andrea Schnele, Bürgermeisterin
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Neuer Praktikant bei der Stadtverwaltung 
Lauchheim
In dieser Woche hat Benjamin Müller aus Bopfingen im 
Rahmen seines Studiums „Bachelor of arts – Public Ma-
nagement“ im gehobenen nichttechnischen Verwaltungs-
dienst sein dreimonatiges Praktikum im Vertiefungsbereich 
„Wirtschaft und Finanzen“ bei der Stadtverwaltung Lauch-
heim begonnen. 
Wir wünschen Herrn Müller viel Freude und Erfolg bei 
seinem Praktikum.

Benjamin Müller
Telefon: 07363 85-38
E-Mail: Praktikant2@lauchheim.de

Vordrucke für die Einkommensteuererklä-
rung 2020
Die Vordrucke für die Abgabe der Einkommensteuererklä-
rung 2020 (Hauptvordruck mit verschiedenen Anlagen) 
sind ab sofort bei der Stadtverwaltung Lauchheim im UG 
ausgelegt.
Es sind wieder zwei verschiedene Pakete 
1.	 für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
2.	� für Rentnerinnen und Rentner und Pensionärinnen 

und Pensionäre

Hinweis:
Vordrucke zum Ausfüllen und Ausdrucken erhalten Sie 
auch im Internet unter www.formulare-bfinv.de

Steuertermin 15. Februar 2021
1. Rate Grundsteuer und Gewerbesteuer 
Am 15. Februar 2021 wird die 1. Rate der Grundsteuer 
und Gewerbesteuer zur Zahlung fällig. 
Der jeweils fällige Steuerbetrag kann dem zuletzt zu-
gegangenen Steuerbescheid entnommen werden. Bei 
Teilnehmern am Bankeinzugsverfahren wird die fällige 
Steuerrate unter Anrechnung vorhandener Gutschriften 
abgebucht. 
Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die 
Abbuchungen im SEPA-Lastschriftverfahren vorgenom-
men werden. Sie erkennen unsere Abbuchung an der 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE88ZZZ00000767304 
und der Mandatsreferenz (jeweiliges Kassenzeichen). 

Steuerpflichtige, die nicht am Bankeinzugsverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, die Zahlung unter Angabe des 
neuen Kassenzeichens zu leisten. 
Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Gemeindeabgaben 
im Rahmen landeseinheitlicher EDV-Programme abge-
arbeitet werden und dass der fälligkeitsgerechte Zahlungs-
eingang maschinell überwacht wird. 
Die Stadtkasse ist gesetzlich verpflichtet, bei verspätetem 
Zahlungseingang Säumniszuschläge und Mahngebühren, 
gemäß §§ 240 und 259 nach der Abgabenordnung (AO), 
zu berechnen. Bei der Überweisung ist die Angabe des 
Kassenzeichens unbedingt erforderlich. Dadurch lassen 
sich Rückfragen und Missverständnisse vermeiden. 
Wir bitten darauf zu achten, dass bei Überweisungen 
folgende Bankverbindungen der Stadt Lauchheim gelten: 

Kreissparkasse Ostalb 
IBAN: DE48 6145 0050 0110 6028 86 
Swift-BIC: OASPDE6AXXX 

VR-Bank Ostalb 
IBAN: DE85 6149 0150 0101 0200 07 
Swift-BIC: GENODES1AAV 

Bopfinger Bank 
IBAN: DE45 6006 9239 0024 0320 00 
Swift-BIC: GENODES1BPF

Vorbereitete Einzugsermächtigungen bzw. SEPA-Last-
schriftmandate können Sie anfordern unter Telefon 07363 
85-32, per E-Mail: kuchler@lauchheim.de oder als Down-
load auf unserer Homepage www.lauchheim.de/Stadtver-
waltung/Rathausvordrucke/Allgemeine Vordrucke

Wir bitten um Beachtung!

Der Kanal ist keine Mülltonne!!!
Die Gemeinde stellt bei der Abwasserentsorgung immer 
wieder fest, dass Feuchttücher, Hygieneartikel und andere, 
nicht biologisch abbaubare Gegenstände Rohre und Kanä-
le verstopfen. Es ist sehr kosten- und arbeitsintensiv, diese 
vermeidbaren Störungen immer wieder zu beseitigen, da-
mit das Abwasser wieder ungehindert fließen kann. 
Das Problem sind Feuchttücher und Hygieneartikel! Nichts 
geht mehr ... 

In Toiletten entsorgte Feuchttücher und andere Hygiene-
artikel verstopfen die Kanalisation und verfangen sich in 
den Abwasserpumpen. Da Feuchttücher in der Regel aus 
einem reißfesten Kunstfaser-Material bestehen, werden 
sie, anders als Toilettenpapier nicht durch die Einwirkung 
von Wasser zersetzt. Es bilden sich lange, verfilzte und 
zähe Stränge, die die Pumpen belasten und letztlich zum 
Stillstand bringen! 
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Verstopfte Kanäle und Abwasserpumpen erhöhen den 
Energieverbrauch der Kläranlage und reduzieren die Le-
bensdauer der zugehörigen Technik. Die Behebung von 
Störungen und die Entsorgung des aufgetretenen Mülls 
kosten viel Geld. Diese Kosten müssen von allen Gemeinde-
mitgliedern in Form erhöhter Abwassergebühren getra-
gen werden! 

Eine große Bitte zum Schluss: 
Feuchttücher und andere Hygieneartikel bitte über den 
normalen Hausmüll entsorgen. 

Denken Sie bitte zukünftig daran: 
Hygieneartikel, Essensreste und andere nicht biologisch 
abbaubare Stoffe gehören NICHT in die Kanalisation! 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Stadtbauamt Lauchheim

Wartung der Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der Kalenderwoche 7 (15.02.2021 
bis 19.02.2021) turnusgemäße Wartungen der Straßen-
beleuchtung in Lauchheim, Hülen und Röttingen durch. 
Die Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlampen 
bis spätestens Freitag, 12.02.2021 dem Bauhof der Stadt 
Lauchheim unter Telefonnummer 0173/3015070 zu mel-
den. Ansonsten werden die Straßenlampen erst bei der 
darauffolgenden Wartung repariert.

Lauchheimer Wochenmarkt
Jeden Dienstag und Freitag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
auf dem Marktplatz in Lauchheim.
Wir bitten Sie, dort eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen und den Mindestabstand von 1,5 m 
zueinander einzuhalten.
Vielen Dank!

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

Unsere herzliche Anteilnahme gilt den�  
Angehörigen zum Tod
am 09.01.	 von Herrn Werner Paul Enßlin, Lauchheim
am 16.01.	 von Frau Theresia Maier, Lauchheim

Wir gratulieren herzlich
- zur Geburt:
am 17.01.	� von Laura, Eltern: Carola und Johannes 

Stumpp, In den Abtwiesen 11, Lauchheim
- zum Geburtstag:
am 07.02.	� Frau Roswitha Grimminger, Härtsfeldstra-

ße 58, Hülen, zum 80.

Bürgermeisterin Schnele und ihr Team gratuliert der Jubi-
larin, auch den nicht genannten Jubilaren, und wünschen 
Ihnen für das kommende Lebensjahr noch viele schöne, 
frohe und glückliche Stunden.

S c h u l e

Deutschorden-Schule 		
Lauchheim
Ganztagsangebot an der Deutsch-
orden-Schule

Grundschule Klasse 1 – 4: 	 Mo. bis Do. bis 15.30 Uhr
Realschule Klasse 5 + 6: 	 Mo. bis Do. bis 15.30 Uhr 
Informationen im Sekretariat der Schule und unter 
www.deutschorden-schule.de

K u l t u r e l l e s

Barfuß durch den Festivalsommer 
Mit Joss Stone geht das zweite Konzert des Festival Schloss 
Kapfenburg in den Vorverkauf. Die Souldiva steht am 
Sonntag, 1. August 2021, auf der Festivalbühne. Special 
Guest ist die Crossover-Band „The Velvet Rocks“. 
Ihren ersten Plattenvertrag erhielt sie mit 14, nur zwei 
Jahre später stürmte ihr Debut-Album „The Soul Sessions“ 
weltweit die Hitparaden: Joss Stone. Das war 2003 und die 
Engländerin hat sich mit ihrem mädchenhaften Charme 
und einer unglaublichen Stimmgewalt längst ins kollektive 
Pop-Gedächtnis gesungen. Mit 17 Millionen Alben ist sie 
eine der meistverkauften Musiker*innen der letzten Jahr-
zehnte, wurde unter anderem mit zwei BRIT Awards und 
einem Grammy ausgezeichnet. 
„Es ist meine Mission, die universelle Sprache der Musik in 
jedem Land der Erde zu erforschen und verstehen.“ 
2014 begann Stone das kühne Projekt, in jedem Land der 
Erde aufzutreten. Im Rahmen ihrer „Total World Tour“ 
reiste sie in 199 Länder, sang im Sultanat Brunei, in Nord-
korea und Tadschikistan. Ein Auftritt in Syrien war nur 
durch eine illegale Einreise möglich, der Iran ist eines der 
wenigen Länder, die auf der Liste fehlen: Stone und ihr 
Team wurden im Sommer 2019 bei der Einreise festgenom-
men und abgeschoben, die Sängerin auf die schwarze Liste 
des Landes gesetzt. 
Die anschließende „Colors of The Total World Tour“ musste 
sie dann aufgrund der Corona-Pandemie abbrechen. Doch 
auch im Lockdown blieb sie nicht untätig, unterhielt ihre 
Fans mit der Reihe „Cooking with Joss“, begann einen Pod-
cast, trat bei digitalen Konzerten auf und stellte ihr neues 
Album fertig. Mit „Walk with me“ erschien im Dezember 
die erste Single, eine kraftvolle Ballade zu Ehren des getö-
teten Afroamerikaners George Floyd. 
Am Sonntag, 1. August 2021, kann man Joss Stone live 
auf Schloss Kapfenburg erleben. Barfuß, wie bei all ihren 
Konzerten, und mit der Energie eines Wirbelwinds. Spe-
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cial Guest ist das Trio „The Velvet Rocks“, das mit seinen 
Crossovern aus Rock und Klassik beweist, dass Musik keine 
Grenzen kennt. 

Bisherige Termine des Festival Schloss Kapfenburg 
2021: 
Samstag, 24. Juli 2021, 20.30 Uhr 
Hubert von Goisern 
Zeichen & Zeiten 
Sonntag, 1. August 2021 
Joss Stone 
Special Guest: The Velvet Rocks 
Bei allen Konzerten handelt es sich um reine Sitz-
platzveranstaltungen. Tickets gibt es auf www.
schloss-kapfenburg.de und unter Fon 96 18 17.

Alamannenmuseum 	
Ellwangen

Corona: Das Alamannenmuseum ist entsprechend 
der Corona-Verordnung des Landes bis Sonntag, 
14.02.2021 geschlossen. 
Telefonisch sind die Museumsmitarbeiter durchgehend 
erreichbar. Folgende bereits angekündigten Veranstaltun-
gen und Führungen müssen leider entfallen: 
- Öffentliche Führung am So., 07.02.2021 
- Kunkelstube im Museum am Sa., 13.02.2021 
Nähere Informationen unter
www.alamannenmuseum-ellwangen.de
Besuchen Sie uns auch bei Facebook!

B e r a t u n g s -
u n d  A n l a u f s t e l l e n

Kinder- und Familienzentrum 
(KiFaZ) Kolibri

Sie finden uns immer donnerstags von 13.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr im neuen Büro- und Begegnungsraum 
im Treffpunkt Bären und unter folgender Nummer 
01522/1360457. 
Um Terminvereinbarung wird gebeten!

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bie-
tet allen Rat- und Hilfesuchenden eine 
kostenlose und neutrale Beratung zu 
Fragen im Vor- und Umfeld einer Pflegesituation. Sie er-
reichen uns telefonisch unter 07361 503-1820, 07171 32-
4403, 07961 567-3403 oder unter pflegestuetzpunkt@ost-
albkreis.de. Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Ist Ihre Hausnummer gut zu erkennen?
Das kann im Notfall wichtig sein.

Psychosoziale Krebsbera-
tungsstelle Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins Onko-
logie Ostwürttemberg e. V.

Beratung - Begleitung
Wetzgauer Straße 85 / Haus 6
73557 Mutlangen
Telefon: 07171 4950-230
E-Mail: info@kbs-ow.de
Internet: www.kbs-ow.de

Ökumenischer 
Hospizdienst 	
Aalen e.V.
Der ambulante Hospizdienst unterstützt mit seinen ehren-
amtlichen Hospizbegleitern schwerstkranke und sterbende 
Menschen und deren Angehörige zu Hause, in Pflegeein-
richtungen und im Krankenhaus.
Beratung und Trauerbegleitung und Fragen zum 
offenen Trauertreff:
Frau Kufka
Sie können uns zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr telefo-
nisch erreichen: 07361 555056 oder 0171 2069420, gerne 
auch per E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de, weitere 
Infos unter www.aalener-hospizdienst.de

S o z i a l e s

Defibrillatoren retten Leben 			

– �Die Stadt Lauchheim verfügt über 
fünf Defibrillatoren

Die Standorte in unserer Gemeinde:
-  �Kreissparkasse Ostalb, Hauptstraße 20 in Lauch-

heim
-  �Firma Nord-Lock, Hauptstraße 74 (Gewerbegebiet 

Mittelhofen) in Lauchheim
-  Altes Rathaus, Kugeltalstraße 5 in Hülen
-  Bürgersaal Röttingen, Schulstraße 12 in Röttingen
-  �DOS-Turnhalle (im Eingangsbereich, verfügbar 

jedoch nur während der Öffnungszeiten und Ver-
anstaltungen)  

Man soll den anderen die Wahrheit nie wie einen nassen 
Lappen um die Ohren schlagen, sondern ihnen wie in 
einen Mantel hineinhelfen. Max Frisch

Wenn man die Ruhe nicht in sich selbst findet,
ist es vergeblich, sie anderswo zu suchen.

François de La Rochefoucauld

	 	 kostet	weniger	
als	 elektrischer	 Strom	 und	
gibt	mehr	Licht.	 Unbekannt

Ein Lächeln Das Glück 
kommt nicht ungerufen.
Man muss ihm entgegengehen.

Ugo Foscolo

         ist ein außerordentliches 
Heilmittel, das oft den ganzen 
Organismus neu beleben kann

Carl Hilty

Freude EIN GROSSER MENSCH ist derjenige,
der sein Kinderherz nicht verliert. 
 James Legge

LEBEN ist das, 
was wir daraus machen.

Henry MillerAuch dem Gerechtesten ist es nicht 
gestattet, in eigener Sache zu richten.

Blaise Pascal

Wo es Liebe regnet,
wünscht keiner einen Schirm. Aus Dänemark

ist nicht auf den  
Gipfeln der Berge,  
der Lärm nicht auf den 
Märkten der Städte;
beides ist in den Herzen 
der Menschen

Aus Indien

Die Stille Die Welt ist voll
alltäglicher Wunder

Martin Luther

Die Welt ist ein Buch. 
Wer nie reist, sieht nur eine Seite davon. 

Gottfried Keller

Nimm es als Vergnügen,
und es ist Vergnügen!
Nimm es als Qual,
und es ist Qual!

Sprichwort aus Indien

DIE WEISHEIT des Lebens besteht 
im Ausschalten der unwesentlichen Dinge. 
 Chinesisches Sprichwort

_Freude lässt sich nur voll auskosten,
wenn sich ein anderer mitfreut.  Mark Twain

__

Glücklich sind die Menschen,
wenn sie haben,
was gut für sie ist.

Platon
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Sozialverband VdK, Ortsverband 
Lauchheim

Der VdK-Ortsverband Lauchheim informiert: 
Stiftung Anerkennung und Hilfe: 
Anträge noch bis Mittwoch, 30. Juni 2021 möglich 
Seit 2017 können Menschen, die früher in stationären Ein-
richtungen der Behindertenhilfe oder Psychiatrie körper-
liche oder psychische Gewalt erlebten, bei der „Stiftung 
Anerkennung und Hilfe“ Gehör finden und Entschädi-
gungsleistungen beantragen. Die Antragsfrist wurde 
jetzt nochmals verlängert – bis zum Mittwoch, 
30. Juni 2021. Die Stiftung Anerkennung und Hilfe ist 
bundesweit vertreten. Informationen und Adressen der 
Anlauf- und Beratungsstellen gibt es unter www.stiftung-
anerkennung-hilfe.de, ein allgemeines Infotelefon unter 
(0800) 221 221 8. Für Betroffene entscheidend ist der ak-
tuelle Wohnsitz. Konkret geht es um Menschen, die als 
Kinder/Jugendliche in Behindertenheimen der Bundesre-
publik zwischen dem 23. Mai 1949 und dem 31. Dezember 
1975 oder in der DDR zwischen dem 7. Oktober 1949 und 
dem 2. Oktober 1990 Leid erfahren haben. Im Südwesten 
befindet sich die Stiftungsberatungsstelle beim Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg, Johannesstraße 22, 70176 
Stuttgart, Telefon (0711) 61956-76, stiftung-anerkennung-
hilfe-bw@vdk.de

W i r t s c h a f t
u n d  G e w e r b e

Die Agentur für Arbeit Aalen informiert:

Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwer-
behinderte Menschen bis spätestens Mitt-
woch, 31. März 2021!
Wichtiger Termin für Arbeitgeber
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Be-
schäftigten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeits-
plätze mit schwerbehinderten Menschen zu besetzen. Tun 
sie das nicht, müssen sie für jeden nicht besetzten Pflicht-
platz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige Integrati-
onsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von 
der Beschäftigungsquote. 
Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-Elan für die elek-
tronische Abwicklung wurden bereits im Januar den Be-
trieben und Verwaltungen zugesandt. 
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtli-
chen Agentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Melde-
pflicht noch nicht nachgekommen sind, können dies noch 
bis zum Mittwoch, 31. März 2021 nachholen – eine 
Fristverlängerung ist nicht möglich.
Damit vermeiden Sie eine Ordnungswidrigkeit, denn ist 
eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht 
sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet 
werden. 
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochen-
tags von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr unter der Rufnummer 
07161 9770 333 beantwortet. Dieses Serviceangebot rich-
tet sich an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Aalen.

F o r s t -  u n d
L a n d w i r t s c h a f t

Landratsamt Ostalbkreis 			 
– untere Flurbereinigungsbehörde –

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Bopfingen-Kerkingen/Oberdorf 		
(Sechta-Eger)
Ostalbkreis

Änderungsbeschluss Nr. 3
vom 21.12.2020
1.	 Das Landratsamt Ostalbkreis -untere Flurbereinigungs-

behörde- ordnet hiermit eine geringfügige Änderung 
des Flurbereinigungsgebiets der Flurbereinigung Bop-
fingen-Kerkingen/Oberdorf (Sechta-Eger) nach 
§ 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an. 

	 Aus dem Flurbereinigungsgebiet werden ausgeschlos-
sen:

	 Von der Stadt Bopfingen, Gemarkung Oberdorf
	 Flur 0    Landkreis Ostalbkreis
	 die Grundstücke Flst. Nr. 214/1, 216/16, 218/3, 218/4, 

218/5, 219/1, 221/1, 222/1, 223/2, 224/1, 224/2, 
225/2, 227/1 und 239/1

	 Die Fläche der ausgeschlossenen Grundstücke beträgt 
rd. 1,41 ha.

	 Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nun-
mehr eine Fläche von 1809 ha.

2.	 Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte 
liegt 1 Monat lang – vom 1. Tag seiner öffentlichen 
Bekanntmachung an gerechnet – im Rathaus in Bop-
fingen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus (Amt 
für Stadtentwicklung, Bauwesen und Wirtschaftsför-
derung, Sekretariat Abteilung Liegenschaften, Markt-
platz 1, nach vorheriger Terminvereinbarung zu den 
regulären Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr, 
Di 16.00 – 17.00 Uhr, Do 16.00 – 18.00 Uhr).

	 Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach 
der Bekanntgabe sämtlicher Unterlagen in der betref-
fenden Gemeinde ein.

	 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und 
Gebietskarte auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Ver-
fahren (www.lgl-bw.de/2457) unter dem Punkt „An-
ordnung“ eingesehen werden.

3.	 Für die mit dem Änderungsbeschluss Nr. 3 ausge-
schlossenen Flächen wird die Besitzeinweisung vom 
15.10.2009 im Bereich der ausgeschlossenen Flurstücke 
aufgehoben. Damit gelten wieder die alten Flurstücke.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines 
Monats Widerspruch beim Landratsamt Ostalbkreis, Sitz: 
Aalen, eingelegt werden. 
(Anschrift: Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung und 
Landentwicklung Ostalbkreis / Landkreis Heidenheim, 
Obere Straße 13, 73479 Ellwangen, oder bei jeder anderen 
Stelle des Landratsamts Ostalbkreis).

Begründung
Die Ausschließung der Grundstücke ist zweckmäßig, da 
die Ziele der Flurbereinigung auch ohne diese Grundstü-
cke erreicht werden können. Die Stadt Bopfingen hat den 
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Bebauungsplan „Gemeines Feld“ beschlossen, der die aus-
zuschließenden Grundstücke enthält. Die Umsetzung der 
gemeindlichen Bauleitplanung kann außerhalb der Flur-
bereinigung besser erfolgen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zu der Än-
derung des Flurbereinigungsgebiets gehört worden.

Brigitte Winkler	
Leitende Ingenieurin

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t
K a t h o l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus 
und Paulus Lauchheim

Die katholische Öffentliche Bücherei ist derzeit ge-
schlossen. 

Blasisussegen – Freitag, 05.02.2021 um 18 Uhr und 
Sonntag, 07.02.2021 um 9.30 Uhr. 

Die Ministranten werden den Gottesdienst am Sonn-
tag, 07.02.2021 mitgestalten. 

Blasiussegen – Samstag, 06.02.2021 um 18.30 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Regelungen für den Gottesdienstbesuch 
NEU IST, dass in der ganzen Diözese in Gottesdiensten 
künftig – wie auch in Supermärkten und öffentlichen 
Verkehrsmitteln – medizinische Masken (OP-Masken oder 
auch Masken der Standards KN95/N95/FFP2) getragen 
werden müssen. 
Anmeldung zu den Gottesdiensten ist grundsätzlich 
erforderlich (www.se-kapfenburg.de oder in den Pfarr-
büros). Wenn freie Plätze verfügbar sind, können Sie auch 
ohne Anmeldung an den Gottesdiensten teilnehmen. 
Datenerfassung aller Gottesdienstbesucher ist vor-
geschrieben. 
Bei der Anmeldung werden Ihre Daten bereits erfasst. 
Wenn Sie ohne Anmeldung an einem Gottesdienst teil-
nehmen, bitte Name, Adresse und Telefonnummer auf 
einem Blatt notieren und bei den Ordnern abgeben (Vor-
lage unter www.se-kapfenburg.de). 
Abstand halten. 

Freitag, 5. Februar 2021 
18.00 Uhr Heilige Messe in Lauchheim mit Blasiussegen 
Samstag, 6. Februar 2021 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Westhausen mit Blasiussegen 
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Röttingen mit Blasiussegen 

Sonntag, 7. Februar 2021 
	 8.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Lippach mit Blasiussegen 
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Lauchheim mit Blasiussegen, 

mitgestaltet von den Ministranten 
	11.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Westhausen mit Blasiussegen 
	18.00 Uhr	 Jugendanbetung 
Dienstag, 9. Februar 2021 
18.00 Uhr Heilige Messe in Hülen 
	19.00 Uhr	 Heilige Messe in Westhausen 
Mittwoch, 10. Februar 2021 
	 7.40 Uhr	 Schülergottesdienst in Westhausen für Klasse 3 

und die Kirchengemeinde (fällt aus, wenn kein 
Präsenzunterricht für Klasse 3 stattfindet) 

	18.30 Uhr	 Heilige Messe in Röttingen 
Donnerstag, 11. Februar 2021 
	 7.35 Uhr	 Schülergottesdienst in Lauchheim für Klasse 3 

und die Kirchengemeinde (fällt aus, wenn kein 
Präsenzunterricht für Klasse 3 stattfindet)

Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit

Pastoralteam 
Pfarrer Reiner: 		  95 40 100 
Pfarrer Dr. Adiele: 	 5134 
Pfarrer Höfler: 		  95 45 775 
Anja Thumm: 		  95 40 111 
Petra Koch: 		  0157 32270078 

Pfarrbüro Westhausen 
Regina Rufner, Pfarramtssekretärin 
Telefon: 95 40 100 Fax: 95 40 102 
regina.rufner@drs.de 

Pfarrbüro Lauchheim 
Gaby Ladenburger, Pfarramtssekretärin 
Telefon: 5134 Fax: 6893 
KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Die Pfarrämter sind derzeit für den Personenverkehr nur 
eingeschränkt geöffnet. 
Vereinbaren Sie deshalb bitte vorab einen Termin. 
Sie erreichen uns von Dienstag bis Freitag von 9 – 11 Uhr. 
Gerne können Sie uns auch eine E-Mail schreiben oder eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen – wir 
rufen Sie gerne zurück. 
Ansprechpartner für dringende seelsorgliche Notfälle er-
halten Sie ebenfalls auf dem Anrufbeantworter.

Seelsorgeeinheit Kapfenburg
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet 
www.se-kapfenburg.de 
Hier finden Sie alle wichtigen Informationen 
der Seelsorgeeinheit Kapfenburg. 

www.katholisch.de 
Das Internetportal der katholischen Kirche. 
Weitere Informationen aus unseren Kirchen-
gemeinden und der Seelsorgeeinheit erhalten 
Sie in unserem Kirchenblatt. 
Wenn Sie das Kirchenblatt abonnieren möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.
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E v a n g e l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so 
verstockt eure Herzen nicht.� Hebräer 3,15

2. Sonntag vor der Passionszeit, 7. Februar 2021
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Barbarakapelle in Lauch-

heim. Der Gottesdienst wird geleitet von Pfar-
rerin Traversari. Das Opfer wird für die Diakonie 
in der Landeskirche erbeten.

 
Jahresrechnung 2019
Die Jahresrechnung der Evang. Kirchengemeinde für 2019 
kann von Montag, 01.02.2021 bis Dienstag, 09.02.2021 
durch Gemeindeglieder bei der Kirchenpflegerin Frau 
Hänle eingesehen werden.
Wenn Sie Einsicht nehmen wollen, setzen Sie sich bitte 
wegen einem Termin telefonisch mit der Kirchenpflegerin 
in Verbindung. Tel. 07363 8161511.
 
Vertretung in der Zeit der Vakatur
Während der Zeit der Vakatur in unserer Gemeinde wer-
den die Pfarrerinnen und Pfarrer der Region Ost im Wech-
sel die Gottesdienstvertretung und die Kasualvertretung 
übernehmen. In seelsorgerlichen Fällen, oder in Fällen von 
Bestattungen wenden Sie sich bitte an das jeweils vertre-
tende Pfarramt. 

Vom 31. Januar – 13. Februar 2021
Pfarrer Kolb, Walxheim, Tel.07966 422

Vom 14. Februar – 28. Februar 2021
Pfarrer Gießler, Kirchheim, Tel. 07362 3400

Für Fragen rund um die Kirchengemeinde wenden Sie sich 
bitte während der Öffnungszeiten an unser Pfarrbüro.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag:	 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 	 14.00 – 16.00 Uhr
Pfarramtssekretärin Fr. Mann, Tel: 5107 / Fax: 5168 / 
E-Mail: gemeindebuero.lauchheim-westhausen@elkw.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de
Alle aktuellen Informationen rund um unsere Gemeinde 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage!

V e r e i n e

SV Lauchheim 1946
Faschingsauftakt 2021

SVL trotzt der Coronakrise und feiert 
Corona konform den virtuellen Fasching 
2021

Am vergangenen Samstag, 30.01.2021 wäre der Sportler-
ball des SVL über die Bühne gegangen. Ohne Halle und mit 
Corona undenkbar. Jedoch zeigten sich der Elferrat und 
seine Mitstreiter sehr kreativ und feierten virtuell von zu 
Hause den 1. und hoffentlich letzten Faschingsball dieser 
Art und Weise!! Alle Beteiligten hatten jede Menge Spaß 
und freuten sich via Video und im Häs über diese Art des 
Feierns. 

Eine Fotostrecke wird auch auf der Homepage des SVL 
veröffentlicht. 
Es grüßt euch mit 3 kräftigen He-Lauch der Elferrat des 
SVL, die Elferratspräsidentin Claudia Gerstner sowie unse-
rem Prinzenpaar Kim I. und Aron I.

DRK Lauchheim
Die für Samstag, 13.03.2021 terminierte 
Jahreshauptversammlung wird coronabe-
dingt verschoben.
Der neue Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Bitte merken Sie sich folgende Blutspendertermine 
im Bürgersaal in Röttingen vor:

•  Donnerstag, 08.07.2021
•  Donnerstag, 02.12.2021

Schwäbischer Albverein, 		
OG Lauchheim-Kapfenburg
Wanderung für „Selbstwanderer“ 
Unser Wandervorschlag in der KW 5 bie-
tet uns eine Tour im Krätzental bei Groß-
kuchen

Start: Großkuchen beim Sportgelände (Beschilderung 
folgen), direkt am bzw. hinter dem Sportlerheim. 
Dort führt – nicht ganz einfach zu erkennen – ein Pfad 
hinunter ins Krätzental. Das Krätzental ist ein Trockental, 
im unteren Bereich eng und steil mit vielen Felsen, später 
etwas weiter und breiter und mit wenig Vorstellungskraft 
lässt sich ein mäandernder Fluss erkennen. Wir wandern 
an der ersten Abzweigung geradeaus weiter und an 
der folgenden Kreuzung rechts hinauf und dann wieder 
rechts. Wir ignorieren den folgenden Abzweig und wan-
dern geradeaus weiter aus dem Wald heraus in die Feld-
flur von Elchingen. Wir folgen dem Feldweg bis zu der 
Stelle, an der rechterhand der Wald beginnt. Hier führt 
ein unscheinbarer Grasweg rechts erst am Waldrand ent-
lang, später dann in den Wald hinein, wo er im weiteren 
Verlauf einen Linksknick macht und auf die Verbindungs-
straße von Elchingen nach Großkuchen führt. Wir müssen 
ein kurzes Stück auf der wenig befahrenen Nebenstrecke 
gehen, bevor wir dann an der 2. Möglichkeit (beim Park-
platz) nach rechts auf eine Forststraße einbiegen, die uns 
wieder hinab ins Krätzental führt. Dort dann links halten 
und auf dem bekannten Weg zurück zum Ausgangspunkt. 
Gehzeit und Weg: 8 km, geringe Steigungen, gute Wege, 
2,5 Std. 



14

Diese Wanderung empfiehlt uns heute unsere Wander-
führerin Renate Sterz. 
Viel Spaß beim Nachwandern! 
Die Wanderkarte gibt es wie immer auf unserer Home-
page zum Runterladen (http://sav-lauchheim-kapfenburg.
com).

Schwäbischer Albverein, 		
OG Lauchheim-Kapfenburg
Informationen zu�  
Corona-Vorsichtsmaßnahmen 

Liebe Vereinsmitglieder / Liebe Gäste, 
Verordnung: 
Die Kontaktverbote gelten weiterhin. 
Damit sind derzeit auch keine geführten Wanderungen 
durchführbar, da in diesem Fall bei unseren Angeboten 
mehr als 2 Haushalte unterwegs sind. 
Das bedeutet, dass auch im Februar das geplante Wan-
derangebot für die Senioren (Do. 11.02.), sowie unser 
Kappenabend in der Wildschützhütte (Fr. 05.02.) nicht 
stattfinden können. 
Wir bieten stattdessen wieder im Stadtanzeiger, im Info-
kasten am Bärengarten und auf der Homepage wöchent-
lich einen „Tour-Vorschlag für Selbstwanderer.“ Außerdem 
macht unsere Familiengruppe mit der „Steine-Schlange“ 
ein Angebot für unseren Nachwuchs. 
Da die bisherigen Regeln in den Februar hinein gelten, 
scheint eher ungewiss, ob wir unsere Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 26.02.2021 abhalten dürfen. 
Mitte des Monats gibt es Informationen, wie wir weiter 
verfahren.
Bleibt gesund! – Die Vorstandschaft

M i t t e i l u n g e n
a u s d e n N a c h b a r g e m e i n d e n

Propsteischule Westhausen

Der Schützenverein Buch 		
informiert:
Kulinarischer Wintergruß mit Grieben-
schnecken 

Der Schützenverein Buch bietet am Sonntag, 28.02.2021 
einen leckeren Wintergruß zum Abholen an.

Angeboten werden:  (Preise pro Portion)
Griebenschnecken	 4,50 Euro
Schupfnudeln		  4,50 Euro
Bratwürste		  4,00 Euro
Krautfleisch		  3,00 Euro
Sauerkraut		  2,00 Euro

Außerdem gibt es Kuchen zum Mitnehmen. Vorbestel-
lungen ab sofort bis Dienstag, 23.02.2021 unter Tel.: 
0176 24538681 werktags zwischen 18 und 20 Uhr. Die 
Selbstabholung erfolgt im angegebenen Zeitfenster direkt 
im Schützenhaus Buch. 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

Erfolgreich lernen in der 
Gemeinschaftsschule EINLADUNG 

Digitaler Informations- und 
Schnuppertag 

an der 
Propsteischule 

online ab 

Montag, 08.02.2021 
Wir laden alle Schüler der Klassen 4 und deren Eltern herzlich 
ein, das Schulleben an der Propsteischule kennenzulernen. 

 

 

 

Einblicke in die 

Unterrichtspraxis 

 

  Digitales 
Klassenzimmer 

 

Kennenlernen 

des 

Pädagogischen 

Konzepts 

 

 

Vorstellen des 

Lernkonzepts 

 

virtueller 
Rundgang im 
Schulgebäude  

www.propsteischule.de 

 

 

Bei Fragen: Tel. 07363/ 8441; Mail: poststelle@propstei.schule.bwl.de 

Ist Ihre Hausnummer gut zu erkennen?
Das kann im Notfall wichtig sein.



15

Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei 	     � Notruf 110

Polizeiposten Westhausen	 � Tel. 919040

Feuerwehr	�  Notruf 112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen) 	�  Notruf 112  

Hausärztlicher Notdienst 	�  Tel. 116 117
erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen	19222 

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr.

	

Augenärztlicher Notdienst	           Tel. 01805 0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst 	�  Tel. 0711 7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei

täglich von 8 – 20 Uhr	�  Tel. 0800 4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter � Telefon: 07363 5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst 		
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 06.02.=	 Adler-Apotheke Aalen			 
		  Tel. 07361 61460

		  Apotheke am Deininger Tor Nördlingen	
		  Tel. 09081 29770

So., 07.02.=	 Hofherrn-Apotheke Aalen			
		  Tel. 07361 44041

		  Apotheke am Markt Ellwangen		
		  Tel. 07961 2582

Giftinformationszentrale	�  Tel. 0761 270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth 	�  Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim 

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung� Tel. 0171 2069420

Frauennotruftelefon	�  Tel. 07961 969449

Störungsdienst

Strom (EnBW)	�  Tel. 07961 9336-1401

Gas (EnBW)	�  Tel. 07961 9336-1402

Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche� Tel. 07961 826961

Lauchheim, Wassermeister 
Herr Ziegelbaur	�  Tel. 07363 921032

Röttingen, Wassermeister Herr Diemer� Tel. 0173 7348264

Hülen, Wassermeister Herr Dauser 	� Tel. 07363 6160

GOA – Info	�  Tel. 07174 2711-0

Öffnungszeiten / Rufnummern

Rathaus

Bürgermeisterin Schnele	�  Tel. 0170 3470807

Vorzimmer Bürgermeisterin	�  Tel. 07363 85-11

Bürgerbüro / Standesamt	�  Tel. 07363 85-0

Stadtkasse / Friedhofsamt	� Tel. 07363 85-31

Stadtbaumeister Wolfgang Köpf	�  Tel. 0174 2036015

Montag bis Freitag	    8.00  – 12.00 Uhr
Montag	  14.00  – 16.00 Uhr
Donnerstag  	  15.00  – 18.00 Uhr 

Deutschorden-Schule	�  Tel. 07363 9614-0 
an Schultagen		�   7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag	�  14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer	�  Tel. 07363 9614-285
Erreichbar an den Schultagen� 8.00 – 13.00 Uhr

Kindertageseinrichtungen

Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ) Kolibri 
Hettelsberger Weg 2, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 921792
Montag – Freitag 		  7.00 – 16.00 Uhr
Kinderkrippe		  8.00 – 14.00 Uhr 

Städt. Kindergarten Regenbogen
Aalener Gasse 12, 73466 Lauchheim-Hülen
Telefon: 07363 5333
Montag – Freitag		  7.00 – 14.00 Uhr 

Katholischer Kindergarten St. Gangolf 
Schulstraße 1, 74366 Lauchheim-Röttingen
Telefon: 07363 4241
Montag – Donnerstag	 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag	  	 7.00 – 13.30 Uhr 

Katholische Kindertagesstätte St. Maria
Fuchsmühlweg 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 5404
Montag – Donnerstag	 7.00 – 16.00 Uhr			 
Freitag		  7.00 – 13.00 Uhr

Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“ 
Leimental 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 0173 1084244
Montag – Freitag		  8.00 – 14.00 Uhr
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Wir suchen: 
Haus für Bastler mit kleinem Garten.

www.klammer-waibel.de · Telefon: 0 71 75/92 23 95

Grillwürste 100 g 1,05 €

Feuerwürste 100 g 1,25 €
Weißwürste 100 g 1,05 €

Metzgerei am Marktplatz
Hauptstraße 26 · 73466 Lauchheim
Telefon: 0 73 63 - 53 16

Rote 100 g 0,95 €

MARKTPLATZ-ANGEBOT  Fr., 5.  bis Di., 9. Februar 2021

Am Donnerstag, 11.02.2021, gibt es ab 17.00 Uhr ofenfrisches 
Spanferkel mit Sauerkraut. Wir bitten um Vorbestellung.

Leider ist kein Faschingsumzug, dafür gibt 
es eine Würstchenparade:

Lauchheim • KW 5 • 90 x 71 mm

H ä n d e w a s c h e n  
		  nicht vergessen.Regelmäßiges

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Helfen Sie mit 
einer Patenschaft!
Helfen Sie mit 

UNSERE ADLER 
BRAUCHEN HILFE

Infos zum Adlerschutz:NABU · PatenschaftenCharitéstr. 3 · 10117 Berlinwww.NABU.de/adlerPaten@NABU.de11
74

3
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Ingenieurbüro Armin Kausch

 

10.00 - 12.00 Uhr Flözstraße 28, Attenhofen   
14.00 - 17.30 Uhr Tel. 94 17 00

Weitere Dienstleistungen:

Kfz-Schadengutachten

Kfz-Prüfstelle
Ohne Voranmeldung

>

u
..	

W W

....

rDANKE

Fair	und	wichtig	...	
	 ist	es	bei	Deinem	Einzelhandler	in	der	Nahe	zu	kaufen !
	 Unterstutze	Deine	Laden	in	diesen	Zeiten.

....

..

u

Tu

u

u
SUPPORT YOUR LOCAL HERO !

Unterstutze	Deinen	Einzelhandler	vor	Ort.
.. ..

KAUF' LOKAL

Kauf' lokal

Unterstutze
	 die	Laden	in	Deiner	Nahe!

.. ..

Sei	ein	RETTER !
Unterstutze	Deinen	Einzelhandler	vor	Ort.

....

uKAUF' LOKAL

..	Unterstutze
	 die	Laden	in	Deiner	Nahe!

.. ..

Der	Einzelhandel	braucht	DICH!
	 	...	kauf'	im	Laden	in	Deiner	Nahe.

..

..

CLICK & COLLECT

1

Anzeigentexte bitte deutlich schreiben
und rechtzeitig aufgeben!

Anzeigentexte bitte deutlich schreiben und rechtzeitig aufgeben!

Anzeigentexte bitte deutlich schreiben und rechtzeitig aufgeben!
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Unsere 
Marktangebote 

online oder telefonisch 
bestellen und im Markt abholen.

Montag – Freitag 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 14:00 Uhr

Sonderpreis Baumarkt

Crailsheim
Hofwiesenstraße 36
74564 Crailsheim

Bestell-Telefon: 
0 79 51 / 297 89 53

www.Sonderpreis-Baumarkt.de 

Sonderpreis Baumarkt

Lauchheim
Mittelhofer Weg 40
73466 Lauchheim

Bestell-Telefon: 
0 73 63 / 954 75 80

Gewerbetreibende können bei Vorlage des Gewerbescheins 
ohne Vorbestellung einkaufen.

#EINFACH
für dich geö� net

– CLICK & COLLECT –
– CALL & COLLECT –

Christian Mailinger

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

Zollplatz 4
73547 Lorch

Tel. 07172 9252 700
www.sozialagentur-nw.de


